
ROSTOCK. Gold-Regen beim 
Heimspiel: Der TC Fiko Ros-
tock ist der große Gewinner 
bei den Landesmeisterschaf-
ten Mecklenburg-Vorpom-
merns im Crosslauf. Der Club 
aus der Hansestadt gewann 
bei den Cross-Rennen im 
Barnstorfer Wald elf Landes-
meistertitel. Dahinter folgten 
der 1. LAV Rostock und der SC 
Laage mit jeweils vier Gold-
medaillen. Drei Titel gingen 
an den PSV Wismar, den SC 
Neubrandenburg sowie an 
die TG Tri-Zack Rostock. 

Die Fiko-Läufer waren 
auch in den Hauptläufen der 
Frauen und Männer die do-
minierenden Figuren. Tessa 
Carolyn Roos (W20) vertei-
digte ihren Cross-Titel aus 
dem Vorjahr ohne Mühe. Die 
offiziell 4,2 Kilometer lange 
Distanz rannte die 24-Jäh-
rige in 17:22 Minuten und 
verwies Anja Wittwer vom 
Verein Sisu Schwerin (W30, 
19:00) und Madlen Nehring 
vom HSV Neubrandenburg 
(W45, 19:55) auf die weiteren 
Podiumsplätze. „Ich habe die 
Strecke schwerer empfunden 
als die im Vorjahr in Laage. 
Durch die vielen Kurven und 
die enge Strecke war es nicht 
einfach. Aber es hat trotz-
dem viel Spaß gemacht“, 
sagte sie. Die Rostocker Stu-
dentin machte mit ihrem 
Cross-Sieg das Titel-Triple in 
dieser Saison perfekt. Zuvor 
hatte sie bereits MV-Gold im 
10 000-Meter-Bahnlauf und 
im 10-Kilometer-Straßenlauf 
gewonnen.

Bei den Männern wurde 
derweil Tom Gröschel (M30) 
seiner Favoritenrolle gerecht. 
Der zweifache Deutsche Ma-
rathonmeister und WM-Teil-

nehmer siegte auf der 7,2-Ki-
lometer-Strecke in 21:36 
Minuten vor Nikita Rode vom 
PSV Wismar (M20, 21:52) und 
Erik Schoob vom 1. LAV Ros-
tock (M20, 22:04). „Ich bin 

erst seit einer Woche wieder 
im Training, von daher war 
es ein wenig schwer“, sagte 
der 31-Jährige und fügte hin-
zu: „Aber es war richtig geil, 
mal wieder auf dieser Stre-
cke, auf der wir früher viele 
Wettkämpfe gerannt sind, zu 
laufen.“

Neuer Ausrichter  
sprang kurzfristig ein
Im Barnstorfer Wald in Ros-
tock wurden insgesamt Cross-
lauf-Titel in 42 Altersklassen 
vergeben. Bemerkenswert: 
In den Altersklassen W80 
und M80 waren sieben Frau-
en und Männer am Start. 
Fast 500 Ausdauersportler 
kämpften in der Hansestadt 
um die Medaillen – eine Zahl, 
die die Macher vom Landes-
leichtathletikverband strah-
len ließ. Auf der Strecke zu 
sehen waren auch wieder 
viele Kinder und Jugendli-
che aus kleineren Vereinen 
wie dem TSV Friedland, VFC 
Anklam, Neustrelitzer SC, 
LAV Waren/Müritz, Blau-

Weiß Grevesmühlen oder 
Gnoiener SV. Die Crosslauf-
Landesmeisterschaften, die 
gleichzeitig auch Wertungs-
lauf zum MV-Laufcup wa-
ren, standen einige Zeit auf 
der Kippe, nachdem Bad Do-
beran als Ausrichter passen 
musste. Wegen anhaltender 
Bauarbeiten an der Turnhalle 
standen dort keine Umklei-
demöglichkeiten zur Verfü-
gung. Der TC Fiko Rostock 
sprang kurzfristig ein. „Da-
für sind wir sehr dankbar. Ich 
denke, wir haben super Lan-
desmeisterschaften erlebt“, 
sagte Jörg Knospe, Chef vom 
SV Turbine Neubrandenburg 
und Laufwart beim Leichtath-
letikverband MV. 

Die Laufcup-Saison geht in-
des am kommenden Samstag 
in Stralsund zu Ende. Beim 
Hochschullauf geht es noch 
einmal um Punkte für die 
Cupwertung, bei der es wei-
terhin sehr spannend ist in 
der Gesamtwertung der Frau-
en und Männer. Start am Stre-
lasund ist um 10 Uhr. 

In Rostock sind die 
Crosslaufmeister 
Mecklenburg-Vorpommerns 
ermittelt worden. Ein Verein 
überragte alle.

Heimspiel für Fiko-Läufer 
endet mit Medaillenflut
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Tom Gröschel wurde seiner 
Favoritenrolle gerecht.�

TOrGELOW. Der Ringerverband 
Mecklenburg-Vorpommern 
richtete vor wenigen Tagen 
seinen Verbandstag und die 
damit verbundenen Präsi-
diumswahlen aus. Neben den 
Präsidiumsmitgliedern waren 
auch Vertreter aller  zehn be-
stehenden Ringervereine des 
Landes anwesend.  Nach den 
letzten zwei Jahren als On-
linemeetings abgehaltenen 
Versammlungen war man 
froh, sich endlich wieder in 
präsenter Form austauschen 
zu können. Viele Themen, 
wie die sportlichen Erfolge, 
die finanzielle Absicherung, 
Kampfrichterausbildung, Trai-
nertätigkeiten und vieles mehr 
ließen den Verbandstag dann 
doch einige Stunden andauern. 
Zugleich wurde aber auch über 
die enge Zusammenarbeit mit 
den Nachbarverbänden Berlin 
und Brandenburg beraten. 
Nach der Entlastung des alten 
Präsidiums wurde dann das 
neue Präsidium für die nächs-
ten fünf Jahre gewählt. 

Ringerverband mit 
Neuwahlen beim Verbandstag

Präsident/Pressereferent:
Uwe Bremer
Vizepräsident Sport/Aus- und 
Fortbildung: Eckhardt Wallmuth
Vizepräsident Finanzen:
Doreen Hoth
Pass- und Meldestelle:
Anja Brauer
Landestrainer/Frauenreferent: 
Benno Gallinat
Ehrenpräsident: 
Heinz Weinhold
Kampfrichterreferent: 
Mario Schmidt
Schulsport/Integration: 
Martin Buhz
Jugend- und Breitensportrefe-
rent: Stefan Schlomann
Wettkampfleitung: 
Christiane Labudde
Referent Technische Leitung: 
Volker Pioch
Rechtsausschuss I: 
Dennis Langner
Rechtsausschuss II: 
Stefan Pentschew

Das Präsidium:

NEUSTrELITZ. Die Sensation 
blieb aus, was bleibt ist die 
Erinnerung. Und zwar an das 
größte Spiel der Vereinsge-
schichte der Volleyballer des 
PSV Neustrelitz. Der Zweit-
ligist aus der Residenzstadt 
verlor sein Achtelfinalspiel 
gegen den Bundesligisten 
und letztjährigen Finalisten 
Netzhoppers Königs Wuster-
hausen/Bestensee zwar mit 
0:3 (14:25,22:25,23:25), die 
Hausherren konnten nach 
Ende des Spiels aber trotz-
dem erhobenen Hauptes das 
Parkett verlassen. 

War der erste Satz mit 
14:25 noch ein ziemlich deut-
licher, so spielten die PSV-
Volleyballer im zweiten und 
auch dritten Satz gegen den 
Favoriten doch schon auf Au-
genhöhe mit. Mit 25:22 und 
25:23 endeten diese nur äu-
ßerst knapp zu Gunsten der 
Netzhoppers. Dennoch gab 
es für die Hausherren nach 
Ende der Partie reichlich Ap-
plaus und Anerkennung aus 
den Zuschauerreihen, die 

mit knapp 500 Anhängern 
prächtig gefüllt waren, wäh-
rend sich die Gäste über das 
gebuchte Viertelfinal-Ticket 
freuen konnten. 

Am kommenden Wochen-
ende geht es dann schon in 
der 2. Bundesliga weiter, am 
Sonntag gastieren die Man-
nen des PSV als Tabellenvier-
te zum MV-Derby beim SV 
Warnemünde (8. Platz).

PSV verpasst Überraschung 

PSV-Volleyballer Tom Orzelski�  
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